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Pos. Menge DDR Berlin 
DM DM

B. Einrichten und Vorhalten der Schutz Verkleidung 
bei Bauten, Maschinen und Lagern mit Matten, 

Zeltplanen, Verschalungen usw.
21

22

23

24

25

26 1 lfm

27 1

28

33
34

35 1 m3

39 1 m3

40
41

1 Stück Muldenkipper 10 Stunden für 
Warmwasserbereitung heizen, 
sonst wie Pos. 2 einschließlich
Vorhaltung ..............................................

1 Stück Muldenkipper abbauen und ab­
transportieren ......................... .................

1 Stück Wasserbehälter, ca. 1,00 m8 In­
halt, abtransportieren, abladen
und aufstellen..........................................

1 Monat Vorhaltung des Wasserbehälters
der Pos. 23 ..............................................

1 Stück Wasserbehälter wie vor abbauen
und abtransportieren ...............................
Heizkanal für die Beheizung der 
Kieslager. 50 X 50 cm im Lich­
ten groß, herstellen einschließ­
lich Gründung und Uberwöl­
bung, 12 cm dick, äußere Wange 
25 cm und Mittelwange 12 cm 
dick sowie Lieferung aller Ma­
terialien ...................................................
Schicht je 10 Stunden vorstehen­
den Heizkanal zur Erwärmung 
des Kieses beheizen, sonst wie
Pos. 2.......................................................
Heizkanal (Pos. 26) 16 Stunden 
beheizen, sonst wie Pos. 27 . . . .  
wie vor. jedoch 24 Stunden
beheizen .................... -............................
Heizkanal der Pos. 26 abbre­
chen. die Steine abputzen und 
den anfallenden Schutt besei­
tigen ........................................................
Rohrgraben 80 cm tief aus­
heben, nach Verlegen der Rohre 
dieselben mit Ziegelsteinen um­
manteln und zufüllen bis ein­
schließlich Bodenart 5.............................
Rohrgraben wieder ausheben, 
Ziegelsteine entfernen und wie­
der zufüllen .............................................

1 Stück Preßlufthammer auftauen............................
Beton oder Stahlbeton mit zu­
sätzlicher Erwärmung des Was­
sers auf -f 40° und der Zu­
schlagstoffe auf + 10°. Für die 
gesamte Mehrarbeit einschließ­
lich zusätzlicher Transporte, Be­
heizung und Brennmaterial . . . .  
Beton wie Pos. 34 ohne Erwär­
mung der Zuschlagstoffe (Kies, 
Splitt u. ä.) und der hierfür 
angesetzten Mehrarbeiten, je­
doch einschließlich Verarbeitung 
und Lieferung von Frostschutz­
mitteln (Eisfeind. Calcidin u. ä.)
bei Temperaturen bis -8°.........................
Mauerwerk, sonst wie Pos. 34 .. 
Mauerwerk, sonst wie Pos. 35 .. 
Kies bzw. Sand über eine 
Rutsche in den Keller abkippen 
und im Keller ein- bzw. zwei­
mal umsetzen einschließlich
Mehrtransport..........................................
im Keller gelagerten Kies bzw. 
Sand umsetzen und aus dem 
Keller werfen, in Schubkarren 
laden, transportieren und ab­
kippen wie vor.........................................
Mörtel, sonst wie Pos. 38.........................
Mörtel, sonst wie Pos. 39.........................

29

30 1 lfm

31 1 lfm

32 1 lfm

1 m3

36 1 m3

37 1 m3

38 1 m3

Pos. Menge

1 m3 
1 m3

6,94 8,05
1 1 m2

12,64 15,80
2 lm2

o 1 m3
10,82 13,52 4 1 m~

6,23 6,23 5 1 m2

9,68 12,10

6 1 m2

33,78 33,78

7,12 8,30
7 lm2

10,00 11,64

13,44 15,63

10,76 13,43 8 1 m2

9 1 m2

3,58 4,48

2,97 3,71
1,17 1,46

5,63 6,92 10 1 m-

11 1 m2

10,72 11,16
2,59 3,18
3,85 3,94

12 1 m2

3,32 4,15 13 1 m2

14 1 m2

5,24 6,55
3,82 4,77 15 1 m2

6,02 7,50

DDR Berlin 
DM DM

Strohmatten anfahren, abladen
und im Lager stapeln ..................................  0,16 0,20
Dachpappe wie vor ...................................... 0,06 0,07
Vorhalteholz wie vor.................................... 7,23 8,67
Zeltplane wie vor.........................................  0,09 0,11
Mauer werk, frischen Beton, Bo­
den, Schüttmaterial, Betonfertig­
teile und andere Bauteile mit 
Strohmatten oder Dachpappe 
mit Hohlraum einmal zu- und 
wieder abdecken einschließlich 
Vorhaltung des Abdeckungs­
materials (zwischen Beton und 
Abdeckung muß Luftspalt blei­
ben) .............................................................  0,37 0,44
bere'ts abgedeckte Fläche wäh- * 
rend des Arbeitsfortschrittes 
wiederholt auf- und abdecken 
einschließlich Vorhaltung. (Das 
Abdecken zur täglichen Ent­
nahme wird nicht vergütet) . . . .  0,30 0,36
Fenster- und Türöffnungen ein­
schalen einschließlich Transport 
auf der Baustelle. Vorhalten des 
Vorhalleholzes und Verschnitt.
Im. Preis ist das Lüften durch 
Entfernen und Wiedereinsetzen
der Verschlüge enthalten ............................  3,25 3,75
wie vor wieder ausschalen, das 
Material entnageln und zum 
Abtransport lagern......................................   1,04 i,30
Grundfläche für kleinere 
Eisenbiegeplätze, Mischbühnen, 
Mischmaschinen und andere 
Baumaschinen, für wertvolles 
Material usw. mit Kant- und 
Rüstholz und 20 mm dicker 
Dachschalung überdachen sowie 
seitliche Wände oder Schürzen 
mit Stülpschalung herstellen 
einschließlich Liefern der er­
forderlichen Dacheindeckung 
(Pappe. Nägel, Klebemasse) und
Vorhalten des Holzes..................................  8,29 10,01
Überdachung und seitliche 
Stülpschalung der Pos. 9 wieder
abbauen .......................................................  2,58 3,10
Grundfläche für Mauersteinsta­
pel und weniger empfindliches 
Material überdachen, jedoch 
ohne Seitenwände und feste 
Stützen (unmittelbar aufliegen) 
einschließlich Lieferung der er­
forderlichen Dacheindeckung 
(Pappe. Nägel) und Vorhaltung
des Holzes ...    3,18 3,75
Überdachung der Pos. 11 wie­
der abbauen, sonst wie Pos. 8 .. 0,97 1,31
Grundfläche der Pos. 11 mit 
Zeltplanen abdecken einschließ­
lich Vorhaltung der Zeltplane
bis 1 Monat ................................................  0,75 0,78
Abdeckung mit Zeltplanen je
weiteren Monat Vorhalten...............  0,63 0,63
Abdeckung mit Zeltplanen wie­
der abbauen und lagern ............................... 0,12 0,15


